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53. Jahrg. (79. Band) 1968 Ausgegeben 1. Juli 1969 Nr. 1 bis 6
Mitgliedsbeitrag, zugleich Bezugsgeld für die Zeltschrift: Ö s t e r r e i c h S 150*—,
vierteljährlich S 37-50. Zahlungen nur auf Postsparkassenkonto Nr. 58.792, Wiener Ento-
mologische Gesellschaft. Das laut Beschluß der Hauptversammlung vom 30. 1. 1963 von allen
ausländischen Mitgliedern zu entrichtende Portopauschale von S 30'— bzw. deren Gegenwert
ist bereits in den nachstehenden Ansätzen eingerechnet. W e s t d e u t s c h l a n d DM 28*—,
vierteljährlich DM 7*—, Überweisung nur auf Postscheckkonto München 150, Deutsche Bank,
Filiale München, „Konto Nr. 26/41280, Wiener Ent. Ges.". Sonstiges A u s l a n d nur
Jahresbezug S 180#—, bzw. England Pfund Sterling 3.2.0. Schweiz sfr. 28*—, Vereinigte
Staaten $ 8'20. — Im Buchhandel wird der Jahrgang mit S 300' — , Einzelnummern mit S 30'—,
jeweils abz, 33VJ% Rabatt, berechnet. Porto und Spesen besonders. — Einzelne Nummern

nach Maßgabe des Restvorrates S 20'— zuzüglich Porto.
Zuschriften (Anfragen mit Rückporto) und Bibliothekssendungen an die Geschäftsstelle
Wien I, Getreidemarkt 2 (Kanzlei Dr. O. Hansslmar), in Kassaangelegenheiten an Frau Maria
Sterzl, Wien XIII, Lainzer Straße 126, H. 2, T. 3. Manuskripte, Besprechungsexemplare und
Versandanfragen an den Schriftleiter Hans Reisser, Wien I, Rathausstraße 11. — Die Autoren

erhalten 50 Separata kostenlos, weitere gegen Kostenersatz.

I n h a l t : Geleitwort. S. 1. — Mitteilung. S. 2. — GLASER: Zwei neue Coleophora-
Arten. S. 3. -̂— KLIMESCH: Bedellia silvicolella spec. nova. S. 9. — R E I S S E R : Prof.
Dr. E. M. H E R I N G | . S. 16. — F R I E D E L : Thera juniperata ssp. n. loeberbaueri.
S. 17. — I D . : Perisomena caecigena ssp. n. parviocellata. S. 18. — GOZMÄNY:
ARENBERGERS in Kleinasien gesammelte Symmociden. S. 20. — Berichtigung
S. 28. — WYATT: Brenthis hecate W. V., neue Rasse aus Iran. S. 29. — Mitteilung
über Station Weißsee. S. 30. — MEYER: Neue Celerio-Pergesa-Theretra-Hybriden.
(Taf. 1—8). S. 31. — FEICHTENBERÖER : 1. Beitrag zur Microlepidopteren-Fauna
des Stubachtales. S. 55. — 34. Entomologentag in Linz 1967. S. 60. — Literatur-
referat. S. 61. — Dr. h. c. PAUL WEBER f, OTTO STERZL f. S. 64.

Geleitwort
Der nun endlich mit erheblichen Verzögerungen abge-

schlossene Jahrgang 1967 ermöglicht es jetzt, den 53. Jahrgang 1968
im Erscheinen anzuschließen. Diese Verzögerungen waren in erster
Linie redaktionell wegen der starken Beanspruchung des Schrift-
leiters durch vordringliche Arbeiten für die „Microlepidoptera
Palaearctica", die unter stetem Termindruck standen, bedingt,
andererseits auch durch Überlastungserscheinungen der die Zeit-
schrift herstellenden Druckerei — ein Umstand, der sich in nahezu
allen derartigen Unternehmungen bemerkbar macht. Der Band 1967
konnte mit einem Umfang von 8 Seiten Titelei und 120 Seiten
Text und mit 1 Farbtafel sowie 11 Schwarztafeln ausgegeben
werden. Der gegen 1966 verringerte Umfang ist einerseits durch
den leider sehr schleppenden Eingang an Mitgliedsbeiträgen, ande-
rerseits durch die knapp bemessenen Subventionen bedingt. Für
letztere ist die Leitung der Gesellschaft in erster Linie dem Notring
der wissenschaftlichen Verbände Österreichs zusammen mit dem
Kulturamt der Stadt Wien verpflichtet, dem Land Salzburg für
die Beihilfe zum ,,Weißsee-Bericht", ferner dem Land Nieder-

Beilage. Inland: Erlagschein; BRD: Zahlkarte. Es wird höflich um Über-
weisung ausstehender Beträge gebeten.
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Österreich, schließlich auch der Leitung der Zoologischen Staats-
sammlung München. Auch jenen Mitgliedern sei gedankt, die ihrer
Beitragspflicht pünktlich nachgekommen sind oder auch jenen, die
die vorgesehenen Kostenbeiträge für Illustrationen beigesteuert
haben. Leider ist bisher die in Aussicht gestellte größere Subvention
des Museums Alexander Koenig in Bonn für die Drucklegung des
umfangreichen Aufsatzes von BOURSIN über die HoENEschen
Hermonassa-Arten ausgeblieben, so daß hauptsächlich aus diesem
Grund der Umfang des Jahrgangs 1967 bedauerlicherweise gegen-
über 1966 stärker verringert werden mußte.

Um in einen regelmäßigeren Erscheinungsrhythmus zurück-
zukommen, ist vorgesehen, den jetzt beginnenden Jahrgang 1968
in zwei in rascherer Folge auszugebenden Sammelheften Nr. 1—6
und 7—12 herauszubringen, wofür bereits ein reichliches Aufsatz-
material im Spaltensatz bereitliegt, um dann so bald als möglich
den Jahrgang 1969 anzuschließen.

Der Band 1969 wird, was sicher von vielen Mitgliedern begrüßt
werden wird, Aufsätze über die heimische Fauna oder die von den
österreichischen Entomologen erzielten Sammelergebnisse in stär-
kerem Ausmaß berücksichtigen, als dies infolge früherer Ver-
pflichtungen im Jahrgang 1967 geschehen konnte. Die Redaktion
wird bei der Annahme der zur Veröffentlichung angebotenen
Manuskripte darauf besonders achten.

Die Leitung der Gesellschaft hofft, daß die Mitglieder das in
der Zeitschrift Gebotene mit Interesse verfolgen und die Bestre-
bungen unserer Vereinigung durch pünktliche Entrichtung der
Beiträge ebenso unterstützen mögen wie durch Gewinnung mög-
lichst zahlreicher neuer Mitglieder, da dies im Wege der Zeitschrift
allen am besten dienen wird. REISSEE

Mitteilung der Leitung der W. E. Ges.
Es wird höflichst darauf aufmerksam gemacht, daß lt. Beschluß

der Jahreshauptversammlung vom 28. Februar 1969 die im Kopf
jedes Heftes ersichtlichen Mitgliedsbeiträge auch für 1969 unver-
ändert bleiben. Hingegen werden einzelne Hefte pro Nummer mit
S 20*— berechnet und die Preise für den Buchhandel neu festge-
setzt: Pro Jahrgang S 300*—, pro Einzelnummer S 30*—, beides
mit 33y3% Rabatt. Nachbestellte alte Jahrgänge werden grund-
sätzlich zu den im Zeitpunkt der Bestellung geltenden Mitglieds-
beiträgen bzw. Buchhandelspreisen abgegeben.

Es wird neuerlich gebeten, Zahlungen nur durch Bank- oder
Postsparkassenüberweisung zu leisten; keinesfalls durch Spesen
verursachende Postanweisungen. Vor dem Einreichen von Manu-
skripten für die Zeitschrift wolle bei der Schriftleitung über die
Unterbringungsmöglichkeit — mit Angabe des ungefähren Umfan-
ges des Aufsatzes — angefragt werden. Allen Anfragen ist lt. Sat-
zung Rückporto beizufügen; Postkarten mit anhängender Antwort-
karte werden hiefür empfohlen.
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